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Information zum Hilfe-Portal „Germany4Ukraine“ der Bundesregierung für in 

Deutschland ankommende Geflüchtete aus der Ukraine 

 

„Germany4Ukraine“ Hilfe-Portal für Geflüchtete des Krieges in der Ukraine 

 Das Hilfe-Portal „Germany4Ukraine (www.germany4ukraine.de) ist seit dem 

16.03.2022 mehrsprachig verfügbar. Aktuell verzeichnen wir täglich ca. 8.000 

Seitenzugriffe. 

 In Ergänzung zur Website wird die mobile Applikation von „Germany4Ukraine“ 

in den App Stores (Android und iOS) angeboten. Diese wird mit aktuell 15.800 

Downloads gut angenommen.  

 Die elektronische Aufenthaltserlaubnis wurde am Donnerstag, den 21.04. auf 

„Germany4Ukraine“ bereitgestellt – damit wird den Geflüchteten der Zugang zum 

Arbeitsmarkt sowie zu anderen benötigten Leistungen maßgeblich erleichtert. 

 Der Themenbereiche „Engagement, Ehrenamt und Hobby“ soll u. a. mit Infor-

mationen zu ukrainischen Einrichtungen und Netzwerken zeitnah auf der Seite 

aufgenommen werden.  

 Des Weiteren soll der Themenbereich „Einreise, Ausreise und Aufenthalt“ neu 

eingeführt werden und den Bereich der „Basisinformationen“ um weitere In-

halte ergänzen.  

 Zur Steigerung der Bekannheit von „Germany4Ukraine“ werden in den kommenden 

Wochen weitere Kommunikationsaktivitäten lanciert. Ab dem 09.05. wird auf 

das Hilfe-Portal für 4 Wochen über digitale Videoanzeigen an 18 deutschen 

Hauptbahnhöfen aufmerksam gemacht. Zudem erfolgt eine Schaltung von Mo-

bile Ads sowie – in Zusammenarbeit mit dem BAMF – eine Platzierung von 

Social Media Ads auf ausgewählten Websiten und Apps, auf denen sich die 

Zielgruppe nachweislich frequentiert bewegt.  

 



 

 

  

 Orientiert an den Bedürfnissen der Geflüchteten wird kontinuierlich an der Opti-

mierung bestehender sowie der Ergänzung zusätzlicher Informationen und 

Services im Hilfe-Portal gearbeitet.  

 

Unterkunft  

 Unsere Kooperationspartner #Unterkunft-Ukraine und AirBnb.org haben das 

große Vermittlungspotential von Geflüchteten an private Anbieter offengelegt und 

ermöglicht.  

 Zur Vereinfachung der Vermittlung vor Ort wurde seitens #Unterkunft-Ukraine 

ein „Matching-Tool“ zur Nutzung durch Städte, Landkreise und Hilfsorgani-

sationen entwickelt. 25 Organisationen haben Zugriff auf das Tool und nutzen 

es aktiv, u. a. in Berlin, Hamburg, München, Bremen, Stuttgart, Bochum und 

Hagen.  

 #Unterkunft-Ukraine hat in den vergangenen Wochen über 26.000 Geflüchteten 

eine private Unterkunft vermittelt. Das zwischenzeitlich aufgebaute professio-

nelle Call-Center tätigt mittlerweile rund 6.000 Telefonate/Tag und konnte in 

den vergangenen Wochen knapp 3.000 Flüchtenden eine private Unterkunft an-

bieten. 

 Auf Airbnb.org wurden bereits für 3.921 Geflüchtete in Deutschland Unter-

künfte gebucht. Es handelt sich hierbei um Buchungen, bei denen der Check-In 

teilweise in der Zukunft liegt.  

 

  


